
k Originalbetriebsanleitung
Stromerzeuger

p Mode d’emploi d’origine 
Générateur de courant

N Originele handleiding
Benzine aggregaat

�

Art.-Nr.: 41.524.85 I.-Nr.: 11014 TCPG2800
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� Gefahr!
Beim Benutzen von Geräten müssen einige
Sicherheitsvorkehrungen eingehalten werden, um
Verletzungen und Schäden zu verhindern. Lesen Sie
diese Bedienungsanleitung deshalb sorgfältig durch.
Bewahren Sie diese gut auf, damit Ihnen die
Informationen jederzeit zur Verfügung stehen. Falls
Sie das Gerät an andere Personen übergeben
sollten, händigen Sie diese Bedienungsanleitung
bitte mit aus. Wir übernehmen keine Haftung für
Unfälle oder Schäden, die durch Nichtbeachten
dieser Anleitung und den Sicherheitshinweisen
entstehen.

Erklärung der Hinweisschilder auf dem Gerät
(Bild 15)
1. Gefahr! Bedienungsanleitung lesen.
2. Vorsicht! Heiße Teile. Abstand halten.
3. Gefahr! Während des Tankens Motor abstellen.
4. Gefahr! Nicht in unbelüfteten Räumen betreiben.

1. Sicherheitshinweise

� Gefahr!
Lesen Sie alle Sicherheitshinweise und
Anweisungen. Versäumnisse bei der Einhaltung der
Sicherheitshinweise und Anweisungen können
elektrischen Schlag, Brand und/oder schwere
Verletzungen zur Folge haben.
Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und
Anweisungen für die Zukunft auf.

n Es dürfen keine Veränderungen am Stromer-
zeuger vorgenommen werden.

n Es dürfen für Wartung und Zubehör nur
Originalteile verwendet werden.

n Achtung: Vergiftungsgefahr, Abgase, Kraftstoffe
und Schmierstoffe sind giftig, Abgase dürfen
nicht eingeatmet werden.

n Kinder sind vom Stromerzeuger fernzuhalten
n Achtung: Verbrennungsgefahr, Abgasanlage und

Antriebsaggregat nicht berühren
n Benutzen Sie einen geeigneten Gehörschutz,

wenn Sie sich in der Nähe des Gerätes befinden.
n Achtung: Benzin und Benzindämpfe sind leicht

entzündlich bzw. explosiv.
n Den Stromerzeuger nicht in unbelüfteten

Räumen oder in leicht entflammbarer Umgebung
betreiben. Wenn der Generator in gut belüfteten
Räumen betrieben werden soll, müssen die
Abgase über einen Abgasschlauch direkt ins
Freie geleitet werden. Achtung: Auch beim
Betrieb eines Abgasschlauches können giftige

Abgase entweichen. Wegen der Brandgefahr,
darf der Abgasschlauch niemals auf brennbare
Stoffe gerichtet werden. 

n Explosionsgefahr: Den Stromerzeuger niemals in
Räumen mit leicht entzündlichen Stoffen
betreiben.

n Die voreingestellte Drehzahl des Herstellers darf
nicht verändert werden. Stromerzeuger oder
angeschlossene Geräte können beschädigt
werden.

n Während des Transports ist der Stromerzeuger
gegen Verrutschen und Kippen zu sichern.

n Den Generator mindestens 1m entfernt von
Wänden oder angeschlossenen Geräten
aufstellen.

n Dem Stromerzeuger einen sicheren, ebenen
Platz geben. Drehen und Kippen oder Standort-
wechsel während des Betriebes ist verboten.

n Beim Transport und Auftanken den Motor stets
abschalten.

n Darauf achten, dass beim Auftanken kein
Kraftstoff auf den Motor oder Auspuff verschüttet
wird.

n Stromerzeuger niemals bei Regen oder
Schneefall betreiben.

n Den Stromerzeuger nie mit nassen Händen
anfassen 

n Schützen Sie sich vor elektrischen Gefahren.
n Verwenden Sie im Freien nur dafür zugelassene

und entsprechend gekennzeichnete
Verlängerungskabel (H07RN..).

n Bei Verwendung von Verlängerungsleitungen
darf deren Gesamtlänge für 1,5 mm2 50 m, für
2,5 mm2 100 m nicht überschreiten.

n An den Motor- und Generatoreinstellungen
dürfen keine Veränderungen vorgenommen
werden.

n Reparatur- und Einstellarbeiten dürfen nur durch
autorisiertes Fachpersonal ausgeführt werden.

n Nicht in der Nähe von offenem Licht, Feuer oder
Funkenflug betanken, bzw. den Tank entleeren.
Nicht rauchen!

n Berühren Sie keine mechanisch bewegten oder
heißen Teile. Entfernen Sie keine Schutzabdek-
kungen.

n Die Geräte dürfen keiner Feuchtigkeit oder Staub
ausgesetzt werden. Zulässige Umgebungs-
temperatur -10 bis +40°, Höhe:  1000 m über
NN, rel. Luftfeuchtigkeit: 90 % (nicht konden-
sierend)

n Der Generator wird von einem Verbrennungs-
motor angetrieben, der im Bereich des Auspuffes
(auf der gegenüber liegenden Seite der Steck-
dose) und Auspuffaustritts Hitze erzeugt. Meiden
Sie die Nähe dieser Oberflächen wegen der
Gefahr von Hautverbrennungen.
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n Bei den technischen Daten unter Schallleistungs-
pegel (LWA) und Schalldruckpegel (LpA)
angegebene Werte stellen Emissionspegel dar
und sind nicht zwangsläufig sichere Arbeits-
pegel. Da es einen Zusammenhang zwischen
Emissions- und Immissionspegeln gibt, kann
dieser nicht zuverlässig zur Bestimmung
eventuell erforderlicher, zusätzlicher Vorsichts-
maßnahmen herangezogen werden.
Einflussfaktoren auf den aktuellen Immissions-
pegel der Arbeitskraft schließen die Eigenschaf-
ten des Arbeitsraumes, andere Geräuschquellen,
etc., wie z.B. die Anzahl der Maschinen und
anderer angrenzender Prozesse und die Zeit-
spanne, die ein Bediener dem Lärm ausgesetzt
ist, ein. Ebenfalls kann der zulässige Immissions-
pegel von Land zu Land abweichen. Dennoch
wird diese Information dem Betreiber der
Maschine die Möglichkeit bieten, eine bessere
Abschätzung der Risiken und Gefährdungen
durchzuführen.

2. Gerätebeschreibung (Abb. 1-5)

1 Tankanzeige
2 Tankdeckel
3 2 x 230 V~ Steckdosen
4 Erdungsanschluss
5 Überlastungsschutz
6 Voltmeter
7 Öleinfüllschraube
8 Ölablassschraube
9 Ölmangelsicherung
10 Ein-/Ausschalter
11 Chokehebel
12 Reversierstarteinrichtung
13 Benzinhahn
14 Räder
15 Radachse
16 Standfuß
17 Schubbügelhalter
18 Schubbügel
19 Schrauben M8x40
20 Schrauben M8x16
21 Unterlegscheiben für Räder
22 Sicherungssplinte für Räder
23 Muttern M8

3. Lieferumfang
Bitte überprüfen Sie die Vollständigkeit des Artikels
anhand des beschriebenen Lieferumfangs. Bei
Fehlteilen wenden Sie sich bitte spätestens innerhalb
von 5 Arbeitstagen nach Kauf des Artikels unter
Vorlage eines gültigen Kaufbeleges an unser Service
Center oder an die Verkaufstelle, bei der Sie das
Gerät erworben haben. Bitte beachten Sie hierzu die
Gewährleistungstabelle in den Service-Informationen
am Ende der Anleitung.
n Öffnen Sie die Verpackung und nehmen Sie das

Gerät vorsichtig aus der Verpackung.
n Entfernen Sie das Verpackungsmaterial sowie

Verpackungs-/ und Transportsicherungen (falls
vorhanden).

n Überprüfen Sie, ob der Lieferumfang vollständig
ist.

n Kontrollieren Sie das Gerät und die Zubehörteile
auf Transportschäden.

n Bewahren Sie die Verpackung nach Möglichkeit
bis zum Ablauf der Garantiezeit auf.

Gefahr!
Gerät und Verpackungsmaterial sind kein
Kinderspielzeug! Kinder dürfen nicht mit
Kunststoffbeuteln, Folien und Kleinteilen spielen!
Es besteht Verschluckungs- und
Erstickungsgefahr!

n Originalbetriebsanleitung

4. Bestimmungsgemäße Verwendung

Das Gerät ist für Anwendungen, welche einen
Betrieb an einer 230 V Wechselspannungsquelle
vorsehen, geeignet. Beachten Sie unbedingt die
Einschränkungen in den Sicherheitshinweisen.
Zweck des Generators ist der Antrieb von
Elektrowerkzeugen und die Stromversorgung von
Beleuchtungsquellen. Bei Haushaltsgeräten prüfen
Sie bitte die Eignung nach den jeweiligen
Herstellerangaben. Fragen Sie im Zweifel einen
autorisierten Fachhändler des jeweiligen Gerätes.

Die Maschine darf nur nach ihrer Bestimmung
verwendet werden. Jede weitere darüber
hinausgehende Verwendung ist nicht
bestimmungsgemäß. Für daraus hervorgerufene
Schäden oder Verletzungen aller Art haftet der
Benutzer/Bediener und nicht der Hersteller.

Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte
bestimmungsgemäß nicht für den gewerblichen,
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handwerklichen oder industriellen Einsatz konstruiert
wurden. Wir übernehmen keine Gewährleistung,
wenn das Gerät in Gewerbe-, Handwerks- oder
Industriebetrieben sowie bei gleichzusetzenden
Tätigkeiten eingesetzt wird.

5. Technische Daten

Generator: Synchron

Schutzart: IP23 M

Dauerleistung Pnenn (S1): 2300 W

Maximalleistung Pmax (S2 2 min): 2800 W

Nennspannung Unenn: 2 x 230V~

Nennstrom Inenn: 10 A

Frequenz Fnenn: 50 Hz

Bauart Antriebsmotor: 4 Takt luftgekühlt

Hubraum: 208 cm³

Max. Leistung: 4,1 kW / 5,6 PS

Kraftstoff: Benzin

Tankinhalt: 15 l

Motoröl: ca. 0,6 l (15W40)

Verbrauch bei 2/3 Last: ca. 1,1 l/h

Gewicht: 41,5 kg

Schalldruckpegel LpA: 76 dB(A)

Schallleistungspegel LWA/Unsicherheit K

96 dB (A)/1,4 dB(A)

Leistungsfaktor cos Ê: 1

Leistungsklasse: G1

Temperatur max: 40°C

Max. Aufstellhöhe (üNN): 1000 m

Zündkerze: F7 RTC

Betriebsart S1 (Dauerbetrieb)
Die Maschine kann dauerhaft mit der angegebenen
Leistung betrieben werden.

Betriebsart S2 (Kurzzeitbetrieb)
Die Maschine darf kurzzeitig mit der angegebenen
Leistung betrieben werden (2 min). Danach muss die
Maschine eine Zeitspanne stillstehen, um sich nicht
unzulässig zu erwärmen (2 min).

6. Vor Inbetriebnahme

6.1 Montage
n Montieren Sie den Standfuß, die Räder und den

Schubbügel wie in den Bilder 6-8 dargestellt. 
n Montieren Sie alle Teile bevor Sie Kraftstoff und

Öl einfüllen, um ein Auslaufen von Flüssigkeiten
zu vermeiden. 

n Zum Montieren der Räder schieben Sie zuerst
die Radachse durch die Halterungen auf der
Unterseite des Stromerzeugers und montieren
die Räder wie auf  Bild 7 dargestellt. Achten Sie
beim Montieren der Räder darauf, dass die Seite
der Räder mit höherer Radnabe in Richtung des
Geräts gerichtet ist, da die Räder sonst am
Rahmen schleifen. 

6.2 Elektrische Sicherheit:
n elektrische Zuleitungen und angeschlossene

Geräte müssen in einem einwandfreien Zustand
sein.

n Es dürfen nur Geräte angeschlossen werden,
deren Spannungsangabe mit der
Ausgangsspannung des Stromerzeugers
übereinstimmt.

n Niemals den Stromerzeuger mit dem Stromnetz
(Steckdose) verbinden.

n Die Leitungslängen zum Verbraucher sind
möglichst kurz zu halten.

6.3 Umweltschutz
n verschmutztes Wartungsmaterial und

Betriebsstoffe in einer dafür vorgesehenen
Sammelstelle abgeben

n Verpackungsmaterial, Metall und Kunststoffe
dem Recycling zuführen.

6.4 Erdung
Zur Ableitung statischer Aufladungen ist eine Erdung
des Gehäuses nötig. Hierzu ein Kabel auf der einen
Seite am Erdungsanschluss des Generators (Abb.
3/Pos. 4) und auf der anderen Seite mit einer ex-
ternen Masse (z. B. Staberder) verbinden.
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7. Bedienung

Hinweis: Bei Erstinbetriebnahme muss Motorenöl 
(ca. 0,6 l) und Kraftstoff eingefüllt werden.

n Kraftstoffstand prüfen, eventuell nachfüllen
n Für ausreichende Belüftung des Geräts sorgen
n Vergewissern Sie sich, dass das Zündkabel an

der Zündkerze befestigt ist
n Die unmittelbare Umgebung des Stromerzeugers

begutachten
n Eventuell angeschlossenes elektrisches Gerät

vom Stromerzeuger trennen

7.1 Motor starten
n Benzinhahn (13) öffnen; hierfür den Hahn nach

unten drehen
n Ein-/Ausschalter (10) auf Stellung “ON” bringen
n Chokehebel (11) auf Stellung I Ø I bringen
n Den Motor mit dem Reversierstarter (12) starten;

hierfür am Griff kräftig anziehen. Sollte der Motor
nicht gestartet haben, nochmals am Griff
anziehen

n Chokehebel (11) nach dem Starten des Motors
wieder zurückschieben.

Vorsicht!
Beim Starten mit dem Reservierstarter kann es durch
plötzlichen Rücksschlag, verursacht durch den an-
laufenden Motor, zu Verletzungen an der Hand kom-
men. Tragen Sie zum Starten Schutzhandschuhe.

7.2 Belasten des Stromerzeugers
n Zu betreibende Geräte an die 230 V~

Steckdosen (3) anschließen

Hinweis: Diese Steckdosen dürfen dauernd (S1) mit
2600W und kurzzeitig (S2) für max. 2 Minuten mit
2800W belastet werden.

n Der Stromerzeuger ist für 230 V~
Wechselspannungsgeräte geeignet

n Den Generator nicht an ein Haushaltsnetz
anschließen, dadurch kann eine Beschädigung
des Generators oder anderer Elektrogeräte im
Haus verursacht werden.

Hinweis: Manche Elektrogeräte (Motorstichsägen,
Bohrmaschinen usw.) können einen höheren
Stromverbrauch haben, wenn sie unter erschwerten
Bedingungen eingesetzt werden.

7.3 Motor abstellen
n Den Stromerzeuger kurz ohne Belastung laufen

lassen, bevor Sie ihn abstellen, damit das
Aggregat “nachkühlen” kann

n Den Ein- /Ausschalter (10) auf Stellung “OFF”
bringen

n Den Benzinhahn schließen.

7.4 Überlastungsschutz 2x 230 V Steckdosen

Achtung! Der Stromerzeuger ist mit einem
Überlastungsschutz ausgestattet.
Dieser schaltet die Steckdosen (3) ab. Durch
Drücken des Überlastungsschutzes (5) können die
Steckdosen (3) wieder in Betrieb genommen werden.

Achtung! Sollte dieser Fall auftreten so
reduzieren Sie die elektrische Leistung, welche
Sie dem Stromerzeuger entnehmen oder
entfernen Sie defekte angeschlossene Geräte.

Hinweis Defekte Überlastschalter dürfen nur
durch baugleiche Überlastschalter mit gleichen
Leistungsdaten ersetzt werden. Wenden Sie sich
hierfür an Ihren Kundendienst.

8. Reinigung, Wartung und
Ersatzteilbestellung

Stellen Sie vor allen Reinigungs- und
Wartungsarbeiten den Motor ab und ziehen Sie den
Zündkerzenstecker von der Zündkerze.

Hinweis: Stellen Sie das Gerät sofort ab und
wenden Sie sich an Ihre Service Station:
n Bei ungewöhnlichen Schwingungen oder

Geräuschen
n Wenn der Motor überlastet scheint oder

Fehlzündungen hat

8.1 Reinigung
n Halten Sie Schutzvorrichtungen, Luftschlitze und

Motorengehäuse so staub- und schmutzfrei wie
möglich. Reiben Sie das Gerät mit einem
sauberen Tuch ab oder blasen Sie es mit
Druckluft bei niedrigem Druck aus.

n Wir empfehlen, dass Sie das Gerät direkt nach
jeder Benutzung reinigen.

n Reinigen Sie das Gerät regelmäßig mit einem
feuchten Tuch und etwas Schmierseife.
Verwenden Sie keine Reinigungs- oder
Lösungsmittel; diese könnten die Kunststoffteile
des Gerätes angreifen. Achten Sie darauf, dass
kein Wasser in das Geräteinnere gelangen kann.
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8.2 Luftfilter
Beachten Sie hierzu auch die Service-Informa-
tionen. 
n Luftfilter regelmäßig reinigen, wenn nötig tau-

schen
n Öffnen Sie die beiden Klammern (Abb. 11/A) und

entfernen Sie den Luftfilterdeckel (Abb. 11/B)
n Entnehmen Sie die Filterelemente (Abb. 12/C)
n Zum Reinigen der Elemente dürfen keine

scharfen Reiniger oder Benzin verwendet
werden. 

n Die Elemente durch Ausklopfen auf einer flachen
Fläche reinigen. Bei starker Verschmutzung mit
Seifenlauge waschen, anschließend mit klarem
Wasser ausspülen und an der Luft trocknen las-
sen.

n Der Zusammenbau erfolgt in umgekehrter
Reihenfolge.

8.3 Zündkerze (Abb. 13-14)
Überprüfen Sie die Zündkerze erstmals nach 20
Betriebsstunden auf Verschmutzung und reinigen
Sie diese gegebenenfalls mit einer
Kupferdrahtbürste. Danach die Zündkerze alle 50
Betriebsstunden warten.
n Ziehen Sie den Zündkerzenstecker (Abb. 13) mit

einer Drehbewegung ab.
n Entfernen Sie die Zündkerze (Abb. 14/D) mit

dem beiliegenden Zündkerzenschlüssel
n Der Zusammenbau erfolgt in umgekehrter

Reihenfolge

8.4 Ölwechsel, Ölstand prüfen (vor jedem
Gebrauch)

Der Motorölwechsel sollte bei betriebswarmen Motor
durchgeführt werden.
n Nur Motorenöl (15W40) verwenden
n Stromerzeugeraggregat auf geeigneter

Unterlage leicht schräg gegen die
Ölablassschraube abstellen.

n Öleinfüllschraube öffnen
n Ölablassschraube öffnen und warmes Motorenöl

in einen Auffangbehälter ablassen
n Nach Auslaufen des Altöls Ölablassschraube

schließen und Stromerzeuger wieder eben auf-
stellen.

n Motoröl bis zur oberen Markierung des Ölmess-
stabs einfüllen (ca. 0,6 l).

n Achtung: Ölmessstab zum Prüfen des Ölstandes
nicht einschrauben sondern nur bis zum
Gewinde einstecken.

n Das Altöl muss ordentlich entsorgt werden.

8.5 Ölabschaltautomatik
Die Ölabschaltautomatik spricht an, wenn zu wenig
Motoröl vorhanden ist. Der Motor kann in diesem Fall
nicht gestartet werden oder stellt sich nach kurzer
Zeit automatisch ab. Ein Starten ist erst nach
Auffüllen von Motoröl (siehe Punkt 7.4) möglich.

8.6 Ersatzteilbestellung:
Bei der Ersatzteilbestellung sollten folgende
Angaben gemacht werden;
n Typ des Gerätes
n Artikelnummer des Gerätes
n Ident-Nummer des Gerätes
n Ersatzteilnummer des erforderlichen Ersatzteils
Aktuelle Preise und Infos finden Sie unter
www.isc-gmbh.info

9. Entsorgung und Wiederverwertung

Das Gerät befindet sich in einer Verpackung um
Transportschäden zu verhindern. Diese Verpackung
ist Rohstoff und ist somit wieder verwendbar oder
kann dem Rohstoffkreislauf zurückgeführt werden.
Das Gerät und dessen Zubehör bestehen aus
verschiedenen Materialien, wie z.B. Metall und
Kunststoffe. Führen Sie defekte Bauteile der
Sondermüllentsorgung zu. Fragen Sie im
Fachgeschäft oder in der Gemeindeverwaltung nach!
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10. Störungen beheben

Störung Ursache Maßnahme

Motor kann nicht gestartet werden Ölabschaltautomatik spricht an

Zündkerze verrußt

kein Kraftstoff

Ölstand prüfen, Motoröl auffüllen

Zündkerze reinigen, bzw. 
tauschen. Elektrodenabstand 
0,6 mm

Kraftstoff nachfüllen /
Benzinhahn überprüfen lassen

Generator hat zu wenig oder   
keine Spannung

Regler oder Kondensator defekt

Überstromschutzschalter ausge-
löst

Luftfilter verschmutzt

Fachhändler aufsuchen

Schalter betätigen und Ver-
braucher verringern

Filter reinigen oder ersetzen
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� Danger!
Lors de l’utilisation d’appareils, il faut respecter
certaines mesures de sécurité afin d’éviter des
blessures et dommages. Veuillez donc lire
attentivement ce mode d’emploi/ces consignes de
sécurité. Veillez à le conserver en bon état pour
pouvoir accéder aux informations à tout moment. Si
l’appareil doit être remis à d’autres personnes, veillez
à leur remettre aussi ce mode d’emploi/ces
consignes de sécurité.  Nous déclinons toute
responsabilité pour les accidents et dommages dus
au non-respect de ce mode d’emploi et des
consignes de sécurité.

Explication des plaques signalétiques situées
sur l’appareil (figure 15)
1. Danger! Lisez le mode d’emploi.
2. Prudence! Pièces brûlantes. Restez à distance.
3. Danger! Mettez le moteur hors circuit pendant

que vous refaites le plein.
4. Danger! N’utilisez pas l’appareil dans des

endroits fermés.

1. Recommandations générales
concernant la sécurité

� Danger!
Veuillez lire toutes les consignes de sécurité et
instructions.
Tout non-respect des consignes de sécurité et
instructions peut provoquer une décharge électrique,
un incendie et/ou des blessures graves. 
Conservez toutes les consignes de sécurité et
instructions pour une consultation ultérieure.

� Aucune modification ne doit être entreprise sur le
générateur de courant.

� Seules les pièces d’origine doivent être
employées pour la maintenance et les
accessoires.

� Attention :   danger d’empoisonnement, les gaz
d’échappement ne doivent pas être respirés.

� Il faut éloigner les enfants du générateur de
courant

� Attention : risque de brûlure, ne touchez pas le 
système de gaz d’échappement, ni le groupe
d’entraînement

� Utilisez un casque anti-bruit, lorsque vous vous
trouvez à proximité de l’appareil. 

� Attention : L’essence et les vapeurs d’essence
sont très inflammables et explosives.

� Ne faites jamais fonctionner le générateur de
courant dans un endroit non aéré. Lors du

fonctionnement dans un endroit bien aéré, les
gaz d’échappement doivent être directement
évacués dehors en passant par un tuyau
d’échappement.

� Attention :  Attention : Attention : Attention:
même lors du fonctionnement avec un tuyau
d’échappement, des gaz d’échappement
toxiques peuvent s’échapper. à cause du risque
d’incendie, le tuyau d’échappement ne doit
jamais être dirigé sur des matières combustibles.

� Danger d’explosion : ne mettez pas le
générateur de courant en circuit dans un endroit
comprenant des substances très inflammables.

� Le régime préréglé par le fabricant ne doit pas
être modifié. Le générateur de courant ou les
appareils raccordés peuvent être endommagés.

� Pendant le transport, il faut s’assurer que le
générateur de courant ne glisse ni ne se
renverse pas.

� Positionnez le générateur à une distance de 1m
au minimum des bâtiments ou appareils
raccordés.

� Donnez une place sûre et plane au générateur
de courant. Il est interdit de le tourner, de le
renverser ou même de le changer de place
pendant le fonctionnement !

� Mettez toujours le moteur hors circuit pour le
transporter ou remplir le réservoir.

� Veillez à ne pas renverser de carburant sur le
moteur ou l’échappement pendant le
remplissage.

� N’exploitez pas le générateur de courant lorsqu’il
pleut ou qu’il neige.

� Ne touchez jamais le générateur de courant avec
les mains mouillées

� Protégez-vous contre les risques liés à
l'électricité. Utilisez en plein air seulement des
rallonges admises pour cela et dûment
caractérisées (H07RN).

� Si vous utilisez des rallonges de câbles, la lon
gueur  totale pour 1,5 mm2  ne doit pas dépasser 
50 m, pour 2,5 mm2, 100 m.

� Il ne faut modifier en aucun cas les réglages de 
moteur et de générateur.

� Les travaux de réparations et de réglage doivent 
exclusivement être effectués par un personnel 
spécialisé dûment autorisé.

� Ne pas ravitailler ni vidanger à proximité de
lumière sans protection, de feu ou d'étincelles.
Ne pas fumer !

� Ne toucher aucune pièce déplacée
mécaniquement ou chaude. Ne retirer aucun 
recouvrement de protection.

� Les appareils ne doivent pas être soumis à
l'humidité et la poussière. Température ambiante
admise -10 à +40°, altitude max. 1000 m,
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humidité de l'air rel. :  90 % (ne condensant pas)
� Ce générateur est entraîné par un moteur à

combustion qui génère de la chaleur dans la
zone du pot d'échappement (côté opposé à
celui de la prise) et de sa sortie. Evitez de vous
tenir à proximité de ces surfaces à cause du
risque de brûlures.

� Les niveaux d'émission sont représentés dans
les caractéristiques techniques sous les valeurs 
données des niveaux acoustiques (LWA) et de 
pression acoustique (LWM) et ne sont pas
nécessairement des niveaux de travail sûrs.
Etant donné qu'il existe un lien entre les niveaux
d'émission et d'immission, celui-ci ne peut être 
mis à contribution de façon fiable pour la
disposition de mesures de précautions
éventuellement nécessaires et supplémentaires. 
Les facteurs qui influencent le niveau
d'immission actuel de la main d’oeuvre
comprennent les propriétés de l'espace de
travail, d'autres sources de bruit, etc., comme
par ex. le nombre de machines et d'autres
processus limitrophes et la période pendant
laquelle un(e) opérateur/ opératrice est
soumis(e) au bruit. Le niveau d'immission
admissible peut également varier de pays à
pays. Cette information permettra toutefois à
l'exploitant de la machine de mieux évaluer les 
risques et dangers.

2. Description de l’appareil (fig. 1-5)

1 Jauge de carburant
2 Couvercle du réservoir
3 2 prises de courant x 230 V~
4 Raccordement de mise à la terre
5 Protection anti-surcharge
6 Voltmètre
7 Vis de remplissage d’huile
8 Vis de purge d’huile
9 Dispositif de sécurité en cas de manque d’huile
10 Interrupteur Marche/Arrêt
11 Levier étrangleur
12 Dispositif de démarrage réversible
13 Robinet d’essence
14 Roues
15 Essieu
16 Pied d’appui
17 Support de guidon
18 Guidon
19 Vis M8x40
20 Vis M8x16
21 Rondelles pour roues
22 Goupilles de sécurité pour roues
23 Ecrous M8

3. Volume de livraison

Veuillez contrôler si l‘article est complet à l‘aide de la
description du volume de livraison. S‘il manque des
pièces, adressez-vous dans un délai de 5 jours
maximum après votre achat à notre service après-
vente ou au magasin où vous avez acheté l‘appareil
muni d‘une preuve d‘achat valable. Veuillez consulter
pour cela le tableau des garanties dans les
informations service après-vente à la fin du mode
d‘emploi.
� Ouvrez l’emballage et prenez l’appareil en le

sortant avec précaution de l’emballage. 
� Retirez le matériel d’emballage tout comme les

sécurités d’emballage et de transport (s’il y en a).
Vérifiez si la livraison est bien complète.

� Contrôlez si l’appareil et ses accessoires ne sont
pas endommagés par le transport.

� Conservez l’emballage autant que possible
jusqu’à la fin de la période de garantie.

Danger !
L’appareil et le matériel d’emballage ne sont pas
des jouets ! Il est interdit de laisser des enfants
jouer avec des sacs et des films en plastique et
avec des pièces de petite taille. Ils risquent de les
avaler et de s’étouffer !

� Mode d’emploi d’origine 

4. Utilisation conforme à l’affectation

Cet appareil convient à toutes les applications
prévues pour un fonctionnement avec une source de
tension alternative de 230 V. Veuillez absolument
respecter les limites indiquées dans les consignes de
sécurité. Le but de ce générateur est l’entraînement
d’outils électriques et l’alimentation électrique de
sources d’éclairage.
Vérifiez bien l’aptitude des appareils ménagers
conformément aux indications du producteur. En cas
de doute, adressez-vous à un distributeur
professionnel dûment autorisé pour l’appareil en
question.

La machine doit exclusivement être employée
conformément à son affectation. Chaque utilisation
allant au-delà de cette affectation est considérée
comme non conforme. Pour les dommages en
résultant ou les blessures de tout genre, le
producteur décline toute responsabilité et
l’opérateur/l’exploitant est responsable.
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Veillez au fait que nos appareils, conformément à
leur affectation, n’ont pas été construits, pour être
utilisés dans un environnement professionnel,
industriel ou artisanal.  Nous déclinons toute
responsabilité si l’appareil est utilisé
professionnellement, artisanalement ou dans des
sociétés industrielles, tout comme pour toute activité
équivalente.

5. Données techniques

Générateur: synchrone
Type de protection : IP23 M
Puissance continue Pnenn (S1) : 2300 W
Puissance maximale Pmax (S2 2 min) : 2800 W
Tension assignée Unenn : 2 x 230 V~
Courant nominal Inenn : 10 A
Fréquence Fnenn : 50 Hz
Type de construction du moteur d’entraînement :

4 temps refroidi par air
Cylindrée : 208 cm³
Puissance maxi : 4,1 KW / 5,6 CV
Carburant : essence sans plomb normale
Contenance du réservoir : 15 l
Huile moteur : env. 0,6 l (15W40)
Consommation à 2/3 de la charge : env. 1,1 l/h
Poids : 41,5 kg
Niveau de pression acoustique LpA : 76 dB(A)
Niveau de puissance acoustique LWA/incertitude K 

96 dB (A)/1,4 dB(A)
Coefficient de puissance cos ϕ :  1
Classe de puissance : G1
Température maxi : 40°C
Hauteur d’installation maxi (üNN) : 1000 m
Bougie d’allumage : F7 RTC 

Mode S1 (fonctionnement continu)
La machine peut être exploitée durablement à la
puissance indiquée.

Mode S2 (fonctionnement bref)
La machine peut être exploitée brièvement à la
puissance indiquée. Ensuite, la machine doit rester
arrêtée pendant un moment afin de ne pas
réchauffer de façon inadmissible.

6. Avant la mise en service

6.1 Montage
� Montez le pied, les roues et le guidon comme

illustré sur les figures 6 à 8.
� Montez toutes les pièces avant de remplir de

carburant et d’huile afin d’éviter une fuite de
liquides.

� Pour monter les roues, faites d’abord glisser
l’essieu à travers les supports sur la face
inférieure du générateur de courant et montez
les roues comme illustré sur la figure 7. Lors du
montage des roues, veillez à orienter le côté des
roues à moyeu de roue plus haut en direction de
l’appareil, car sinon les roues frottent sur le
cadre.

6.2 Sécurité électrique
� les câbles d’alimentation électriques et les

appareils raccordés doivent être dans un état
irréprochable.

� Seuls des appareils dont l’indication de tension
correspond à la tension de sortie du générateur
de courant peuvent être raccordés.

� Ne raccordez jamais le générateur de courant au
réseau de courant (prise de courant).

� Les longueurs de câble au récépteur doivent être
les plus courtes possibles.

6.3 Protection de l’environnement
� Eliminez le matériel d’entretien encrassé et les

carburants usagés dans les dépôts prévus à cet
effet

� Recyclez le matériel d’emballage, le métal et les
matières plastiques. 

6.4 Mise à la terre
Pour dériver les charges statiques, il est permis de
mettre le boîtier à la terre. Pour ce faire, raccordez
un câble d’un côté au branchement de terre du
générateur (fig. 4) et de l’autre à une masse externe
(p. ex. barrette de terre).

7. Commande

Remarque: Lors de la première mise en service, il
faut avoir fait le plein de lubrifiant pour moteur (env.
0,6l) et de carburant. 

� Contrôlez le niveau de carburant, remplissez 
éventuellement

� Assurez-vous de la bonne aération de l’appareil 
� Assurez-vous que le câble d’allumage est fixé à la 

bougie d’allumage
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� Inspectez l’environnement direct du générateur de 
courant

� Débranchez le matériel électrique éventuellement 
raccordé au générateur de courant

7.1 Lancez le moteur
� Ouvrez le robinet d’essence (13) ; pour cela,

tournez le robinet vers le bas
� Mettre l'interrupteur Marche / Arrêt (10) avec la

clé en position "ON"
� Mettez le levier de starter (11) sur la position IØI.
� Lancez le moteur avec le starter réversible (12) ; 

pour cela, tirez très fort sur la poignée, si le 
moteur ne démarre pas, tirez encore sur la
poignée

� Repoussez le levier étrangleur (11) après le 
démarrage du moteur 

Prudence!
Lors du démarrage avec le démarreur, le moteur qui
démarre peut provoquer un retour soudain et des
blessures au niveau de la main. Portez des gants de
protection pour le démarrage.

7.2 Charge du générateur de courant
� Branchez les appareils à faire fonctionner aux

prises de courant à 230 V~ (3)

Remarque: les prises de courant peuvent être
soumises à des sollicitations continues (S1) de 2600
W et brèves (S2) de 2800 W pendant une durée maxi.
de 2 minutes. 

� Le générateur de courant convient aux appareils
à tension alternative  230 V ~ 

� Ne connectez pas le générateur au réseau
domestique, cela pourrait entraîner un
endommagement du générateur ou d'autres 
appareils dans la maison.

Remarque : Certains appareils électriques (scies à
guichet à moteur, perceuses, etc.) peuvent
consommer plus de courant lorsqu'ils sont utilisés
sous des conditions difficiles.

7.3 Eteindre le moteur 
� Faites fonctionner le générateur de courant 

brièvement sans charge avant de l'arrêter afin
que le groupe puisse "refroidir".

� Mettez l'interrupteur Marche/Arrêt (10) avec la
clé en position "OFF"

� Fermez le robinet d’essence.

7.4 Protection anti-surcharge 2 prises de courant
230 V

Attention ! Le générateur de courant est équipé
d’une protection contre les surcharges.
Celui-ci déconnecte la prise (3). En appuyant sur la
protection contre les surcharges (5), les prises de
courant (3) peuvent à nouveau être mises en service.

Attention ! Dans un tel cas, réduisez la puissance
électrique que vous soutirez du générateur de
courant ou supprimez les appareils défectueux
connectés.

Remarque: Les interrupteurs de surcharge
défectueux doivent uniquement être remplacés
par des interrupteurs de surcharge dont les
caractéristiques de puissance sont identiques.
Veuillez à ce propos vous adresser à votre
service après vente. 

8. Nettoyage, maintenance, stockage
et commande de pièces de
rechange

Arrêtez le moteur avant tous travaux de nettoyage et
de maintenance et tirez la bougie d’allumage de sa
cosse.

Remarque: arrêtez immédiatement l’appareil et
faite appel à votre service après vente : 
� lors de vibrations ou de bruits inhabituels
� lorsque le moteur semble être surchargé ou qu’il

présente des défauts d’allumage

8.1 Nettoyage 
n Maintenez les dispositifs de protection, les fentes

à air et le carter de moteur aussi propres (sans 
poussière) que possible. Frottez l’appareil avec 
un chiffon propre ou soufflez dessus avec de l’air
comprimé à basse pression.

n Nous recommandons de nettoyer l’appareil 
directement après chaque utilisation.

n Nettoyez l’appareil régulièrement à l’aide d’un 
chiffon humide et un peu de savon. N’utilisez 
aucun produit de nettoyage ni détergeant ; ils 
pourraient endommager les pièces en matières 
plastiques de l’appareil. Veillez à ce qu’aucune 
eau n’entre à l’intérieur de l’appareil.
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8.2 Filtre à air
Veuillez également respecter à ce propos les
informations du service après-vente.
� Nettoyez régulièrement le filtre à air, si nécessaire

le remplacer
� Ouvrez les deux agrafes (fig. 11/A) et retirez le

couvercle du filtre à air (fig. 11/B)
� Enlevez les éléments filtrants (fig. 12/C)
� Pour le nettoyage des éléments, n’utilisez pas de

nettoyant corrosif ni d’essence !
� Nettoyez les éléments en les tapotant sur une

surface plane. En cas d’encrassement important
lavez-les avec de l’eau de savon, puis rincez à
l’eau claire et laisser sécher à l’air.

� Le montage est effectué dans l’ordre inverse des
étapes.

8.3 Bougie d’allumage (fig. 13-14)
Contrôlez la bougie d’allumage pour la première fois
au but de 20 heures de service. Repérez les
encrassements et nettoyez-les le cas échéant à
l’aide d’une brosse à fils de cuivre. Effectuez ensuite
une maintenance de la bougie d’allumage toutes les
50 heures de service.
� Retirez la cosse de bougie d’allumage (fig. 13)

d’un mouvement rotatif.
� Enlevez la bougie d’allumage (fog- 14/D) à l’aide

de la clé à bougie jointe.
� Le montage s’effectue dans l’ordre inverse

8.4 Vidange d’huile / contrôle du niveau d’huile
(avant chaque utilisation)

Le changement d’huile du moteur doit se faire lorsque
le moteur est à température de service.
� N’utilisez que des huiles moteur (15W40)
� Posez le module du générateur de courant sur un

support adéquat, légèrement en biais par rapport
à la vis de purge d’huile.

� Ouvrez la vis de remplissage d’huile
� Ouvrez le bouchon de vidange d’huile et faire

couler huile chaude pour moteur dans un bac de
réception.

� Après avoir vidangé l’huile usée, fermez le
bouchon de vidange d’huile et remettez le
générateur de courant à plat.

� Remplir d’huile pour moteur jusqu’au repère
supérieur de la jauge de niveau d’huile (env. 0,6
L).

� Attention : ne vissez pas la jauge de niveau
d’huile pour le contrôle du niveau d’huile, mais
enfoncez-la uniquement jusqu’au filet.

� Il faut éliminer convenablement l’huile usée.

8.5 Système de mise hors circuit automatique à
cause de l’huile

Le système de mise hors circuit automatique à cause
de l’huile se déclenche lorsque le niveau d’huile dans
le moteur est trop bas. Il est donc impossible de faire
démarrer le moteur dans ce cas ou il se remet hors
circuit automatiquement au bout d’un bref délai. Ce
n’est qu’après avoir rempli huile pour moteur qu’un
démarrage est possible (voir repère 7.4).

8.6 Commande de pièces de rechange :
Pour les commandes de pièces de rechange,
veuillez indiquer les références suivantes:
n Type de l’appareil
n No. d’article de l’appareil
n No. d’identification de l’appareil
n No. de pièce de rechange de la pièce requise
Vous trouverez les prix et informations actuelles à
l’adresse www.isc-gmbh.info

9. Mise au rebut et recyclage

L’appareil se trouve dans un emballage permettant
d’éviter les dommages dus au transport. Cet
emballage est une matière première et peut donc
être réutilisé ultérieurement ou être réintroduit dans
le circuit des matières premières.
L’appareil et ses accessoires sont en matériaux
divers, comme par ex. des métaux et matières
plastiques. Eliminez les composants défectueux
dans les systèmes d’élimination des déchets
spéciaux. Renseignez-vous dans un commerce
spécialisé ou auprès de l’administration de votre
commune !
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10. Dépannages

Dérangement Origine Mesure

Le moteur ne peut pas être
démarré

La mise hors circuit automatique de
l’huile se déclenche

Bougie d’allumage encrassée

Panne de carburant

Contrôlez le niveau d’huile,
remplissez d’huile moteur

Nettoyez la bougie d’allumage ou
remplacez-la. Distance entre
électrodes 0,6 mm

Remplissez de carburant / faites
contrôler le robinet d’essence

Le générateur n’a pas assez de
tension ou n’en a pas du tout

Régulateur ou condensateur
défectueux

Protection contre les surcharges
déclenchée

Filtre à air encrassé

Consultez un spécialiste

Actionner l’interrupteur et diminuer
le consommateur

Nettoyez ou remplacez le filtre
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Gevaar!
Bij het gebruik van gereedschappen dienen enkele
veiligheidsmaatregelen te worden nageleefd om
lichamelijk gevaar en schade te voorkomen. Lees
daarom deze handleiding/veiligheidsinstructies
zorgvuldig door. Bewaar deze goed zodat u de
informatie op elk moment kunt terugvinden. Mocht u
dit gereedschap aan andere personen doorgeven,
gelieve dan deze handleiding/veiligheidsinstructies
mee te geven. Wij zijn niet aansprakelijk voor
ongevallen of schade die te wijten zijn aan niet-
naleving van deze handleiding en van de
veiligheidsinstructies.

Verklaring van de aanwijzingsborden op het
apparaat (fig. 15)
1. Gevaar! Handleiding lezen.
2. Voorzichtig! Warme onderdelen. Op afstand

blijven.
3. Gevaar! Tijdens het tanken motor afzetten.
4. Gevaar! Niet in niet verluchte ruimten laten

draaien.

1. Algemene veiligheidsvoorschriften

Gevaar!
Lees alle veiligheidsinstructies en aanwijzingen.
Nalatigheden bij de inachtneming van de
veiligheidsinstructies en aanwijzingen kunnen
elektrische schok, brand en/of zware letsels tot
gevolg hebben.
Bewaar alle veiligheidsinstructies en
aanwijzingen voor de toekomst.

� Er mogen geen veranderingen op de benzine
aggregaat worden uitgevoerd.

� Voor onderhoud en accessoires uitsluitend origi-
nele stukken gebruiken.

� Let op: Gevaar voor vergiftiging, uitlaatgassen
mogen niet worden ingeademd.

� Kinderen weghouden van de benzine aggregaat.
� Let op: Gevaar voor brandwonden, uitlaatgasin-

stallatie en aandrijfaggregaat niet raken.
� Gebruik een gepaste gehoorbeschermer als u

zich in de buurt van het apparaat bevindt.
� Let op! Benzine en benzinedampen zijn licht

ontvlambaar of explosief.
� De benzine aggregaat nooit in niet verluchte

ruimten laten draaien. Als de benzine aggregaat
in goed verluchte ruimten wordt gebruikt, dienen
de uitlaatgassen via een uitlaatgasslang
rechtstreeks de open lucht in te worden geleid.

� Let op: Er kunnen giftige uitlaatgassen ontsnap-
pen ook al is en uitlaatgasslang aangesloten. 

Wegens brandrisico mag de uitlaatgasslang
nooit op brandbaar materiaal worden gericht.

� Ontploffingsgevaar: de benzine aggregaat nooit
in ruimten gebruiken waarin er zich licht
ontvlambare materialen bevinden.

� Het door de fabrikant vooraf ingestelde toerental
mag niet worden veranderd. Anders zouden de
benzine aggregaat of aangesloten toestellen
kunnen worden beschadigd.

� Tijdens het transport dient de benzine aggregaat
tegen wegglijden en kantelen te worden
geborgd.

� De benzine aggregaat minstens op 1m afstand
van gebouwen of aangesloten toestellen
opstellen.

� De benzine aggregaat op een veilige effen plaats
opstellen. Draaien en kantelen of verwisselen
van standplaats tijdens het bedrijf is verboden.

� Vóór het transport en het bijtanken motor steeds
afzetten.

� Bij het bijtanken erop letten dat geen brandstof
op de motor of de uitlaat terechtkomt.

� Benzine aggregaat nooit bij regen of sneeuwval
gebruiken.

� Benzine aggregaat nooit met natte handen
vastpakken.

� Bescherm u tegen elektrische gevaren. Gebruik
in open lucht enkel verlengkabels (H07RN..), die 
daarvoor goedgekeurd en overeenkomstig
gekenmerkt zijn.

� Bij gebruik van verlengkabels mag de totale
lengte voor 1,5 mm2 50 m, voor 2,5 mm2 100 m
niet overschrijden.

� De afstelling van de motor en de benzine
aggregaat mag niet worden veranderd.

� Herstel- en afstelwerkzaamheden mogen enkel
door geautoriseerd vakpersoneel worden
uitgevoerd

� De tank niet in de buurt van open licht, vuur of
vonkenregen vullen of leegmaken. Niet roken!

� Kom niet aan mechanisch bewogen of warme
onderdelen. Verwijder geen beschermende
afdekkingen.

� De toestellen mogen niet aan vocht of stof
worden blootgesteld. Toegestane
omgevingstemperatuur -10 tot +40° C, maximale
hoogte boven zeeniveau 1000 m, relatieve
luchtvochtigheid: 
90 % (niet condenserend)

� De benzine aggregaat wordt aangedreven door
een verbrandingsmotor die in het gebied rond de
uitlaat (aan de overkant van de stopcontacten)
en aan de uitgang ervan hitte verwekt. Mijdt de
buurt van deze oppervlakken omwille van het
gevaar voor brandwonden op de huid.
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� De waarden vermeld bij de technische gegevens
onder geluidsvermogen (LWA) en
geluidsdrukniveau (LWM) stellen
emissiewaarden voor en zijn niet noodzakelijk
werkniveau’s. Aangezien er geen verband
bestaat tussen emissie- en immisieniveau’s
kunnen deze waarden niet beslist worden
gebruikt om eventueel noodzakelijke
aanvullende voorzorgsmaatregelen te bepalen.
Bij de factoren, die van invloed zijn op het
momentele immissiepeil van de werkkracht, zijn
de eigenschappen van de werkruimte, andere
geluidsbronnen etc. alsmede b.v. het aantal
machines en andere naburige processen en de
periode die een bedienaar aan het lawaai is
blootgesteld inbegrepen. Ook kan het
toelaatbare immisiepeil van land tot land
verschillen. Toch zal deze informatie aan de
gebruiker van de machine de mogelijkheid geven
de risico’s en gevaren beter te beoordelen.

2. Beschrijving van het toestel (fig. 1-
5)

1 Tankindicator
2 Tankdop
3 2 x 230V~ stopcontacten
4 Aardklem
5 Beveiliging tegen overbelasting
6 Voltmeter
7 Olievulplug
8 Olieaftapplug
9 Beveiliging tegen oliegebrek
10 AAN/UIT-schakelaar
11 Chokehendel
12 Omkeerstartinrichting
13 Benzinekraan
14 Wielen
15 Wielas
16 Standvoet
17 Schuifbeugelhouder
18 Schuifbeugel
19 Schroef M8x40
20 Schroeven M8x16
21 Moerplaatjes voor wielen
22 Borgsplitpennen voor wielen
23 Moeren M8

3. Leveringsomvang

� Open de verpakking en neem het toestel
voorzichtig uit de verpakking.

� Verwijder het verpakkingsmateriaal alsmede
verpakkings-/transportbeveiligingen (indien
aanwezig).

� Controleer of de leveringsomvang compleet is.
� Controleer het toestel en de accessoires op

transportschade.
� Bewaar de verpakking indien mogelijk tot het

verloop van de garantieperiode.

Gevaar!
Het toestel en het verpakkingsmateriaal zijn geen
speelgoed voor kinderen! Kinderen mogen niet met
plastic zakken, folies en kleine stukken spelen! Er
bestaat inslik- en verstikkingsgevaar!

� Originele handleiding

4. Reglementair gebruik

Het toestel is geschikt voor toepassingen die op een
wisselspanningsbron van 230 V draaien. Gelieve
zeker de beperkingen vermeld in de
veiligheidsinstructies in acht te nemen. De benzine
aggregaat is bedoeld om elektrisch gereedschap aan
te drijven en verlichtingsbronnen met stroom te
voorzien.
Gelieve bij huishoudtoestellen de geschiktheid
conform de informatie verstrekt door de fabrikant van
het toestel te verifiëren. Raadpleeg in geval van
twijfel een geautoriseerde gespecialiseerde
handelaar van het respectievelijke toestel.

De machine mag slechts voor werkzaamheden
worden gebruikt waarvoor ze bedoeld is. Elk ander
verder gaand gebruik is niet reglementair. Voor
daaruit voortvloeiende schade of verwondingen van
welke aard dan ook is de gebruiker/bediener, niet de
fabrikant, aansprakelijk.

Wij wijzen erop dat onze gereedschappen
overeenkomstig hun bestemming niet geconstrueerd
zijn voor commercieel, ambachtelijk of industrieel
gebruik. Wij geven geen garantie indien het
gereedschap in ambachtelijke of industriële bedrijven
alsmede bij gelijk te stellen activiteiten wordt
gebruikt.

NL
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5. Technische gegevens

Generator: synchroon
Bescherming type: IP23M 
Continuvermogen Pnenn (S1): 2300 watt
Maximumvermogen 
Pmax (S2 2 min.): 2800 watt
Nominale spanning Unenn: 2 x 230V~
Nominale stroom Inenn: 10 A
Frequentie Fnenn: 50 Hz
Type aandrijfmotor: viertakt luchtgekoeld
Cilinderinhoud: 208 cm³
Max. vermogen: 4,1 kW/5,6 pk
Brandstof: autobenzine
Tankinhoud: 15 l
Motorolie: ca. 0,6 l (15W40)
Verbruik bij 2/3 belasting: ca. 1,1 l/u
Gewicht: 41,5 kg
Geluidsdrukniveau LpA: 76 dB(A)
Geluidsvermogensniveau LWA/
onzekerheid K: 96 dB (A)/1,4 dB(A)
Vermogensfactor cos ϕ: 1
Vermogensklasse: G1
Temperatuur max: 40°C
Opstelhoogte max. 
(boven zeespiegel): 1000 m
Bougie: F7 RTC

Werkmodus S1 (continubedrijf)
De machine kan continu met het opgegeven
vermogen worden gebruikt.

Werkmodus S2 (korte-tijdbedrijf)
De machine mag kortstondig met het opgegeven
vermogen worden gebruikt. Daarna moet de
machine een tijdje stilstaan om oververhitting te
voorkomen.

6. Vóór ingebruikneming

6.1 Montage
� Monteer de standvoet, de wielen en de

schuifbeugel zoals voorgesteld in de fig. 6 tot 8.
� Monteer alle onderdelen voordat u het toestel met

brandstof en olie vult om te voorkomen dat
vloeistoffen uitlopen.

� Om de wielen te monteren schuift u eerst de
wielas doorheen de houders aan de onderkant
van de benzine aggregaat en brengt u dan de
wielen aan zoals voorgesteld in fig. 7. Let er bij
het monteren van de wielen op dat de kant van de
wielen met de hogere wielnaaf naar het toestel
wijst omdat anders de wielen tegen het frame
slepen.

6.2 Elektrische veiligheid:
� Elektrische toevoerkabels en aangesloten to

estellen dienen in een perfecte staat te zijn.
� Er mogen enkel toestellen worden aangesloten

waarvan de spanning overeenkomt met de
uitgangsspanning van de benzine aggregaat.

� Nooit de benzine aggregaat met het stroomnet
(stopcontact) verbinden.

� De kabellengtes naar de verbruiker zijn zo kort
mogelijk te houden.

6.3 Milieubescherming
� Vervuild onderhoudsmateriaal, oliën etc. naar

een inzamelplaats brengen die daarvoor
voorzien is.

� Verpakkingsmateriaal, metaal en kunststof laten
recycleren. 

6.4 Aarding
Voor het afleiden van statische oplading is een
aarding van de behuizing toegestaan. Te dien einde
een kabel aan de ene kant met de aardklem van de
benzine aggregaat (fig. 3/4) en aan de andere kant
met een externe massa (b.v. aardstaf) verbinden.
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7. Bediening

Let op! Voor de eerste inbedrijfstelling dient u
motorolie (ca. 0,6 l) en brandstof in te gieten.

� Brandstofpeil controleren, indien nodig, bijvullen.
� Zorg voor een voldoende ventilatie van het

toestel.
� Vergewis u er zich van dat de ontstekingskabel

goed vastzit op de bougie.
� De onmiddellijke omgeving van de benzine

aggregaat in oogschijn nemen.
� Eventueel aangesloten elektrisch toestel van de

generator scheiden.

7.1 Motor starten
� Benzinekraan (13) naar beneden opendraaien.
� Aan-/uit-schakelaar (10) met sleutel naar stand

"ON” brengen.
� Chokehendel (11) naar stand IØI brengen.
� De motor met de omkeerstartinrichting (12)

starten door flink aan de hendel te trekken;
mocht de motor niet onmiddellijk starten,
opnieuw aan de hendel trekken.

� Chokehendel (11) na het starten van de motor
opnieuw terugschuiven.

Voorzichtig!
Bij het starten met de trekkabelstarter kan u aan de
hand een verwonding oplopen door een plotselinge
terugstoot veroorzaakt door de aanslaande motor.
Draag bij het starten veiligheidshandschoenen.

7.2 Belasten van de benzine aggregaat
� De aan te drijven toestellen aansluiten op de

230V~ stopcontacten

Aanwijzing! Deze stopcontacten mogen permanent
(S1) met 2300 watt en kortstondig (S2) voor
maximaal 2 minuten met 2800 watt worden belast.

� De benzine aggregaat is geschikt voor toestellen
die op wisselspanning 
230 V~ draaien.

� De benzine aggregaat niet aansluiten op een
huishoudnet; daardoor kan schade aan de
benzine aggregaat of aan andere elektrische
toestellen in het huis worden berokkend.

Aanwijzing: Elektrisch materieel kan soms
(motordecoupeerzagen, boormachines enz.) een
groter stroomverbruik hebben als het onder
verzwaarde omstandigheden wordt gebruikt.

7.3 Motor afzetten
� De benzine aggregaat kort onbelast laten

draaien voordat u hem afzet zodat het aggregaat
kan nakoelen.

� Aan-/uit-schakelaar (10) met sleutel naar stand
"OFF” brengen.

� Benzinekraan dichtdraaien.

7.4 Beveiliging tegen overbelasting 
2 x 230 V stopcontacten

Let op! De benzine aggregaat is voorzien van een
beveiliging tegen overbelasting.
Die schakelt de stopcontacten (3) uit. De
stopcontacten (3) kunnen opnieuw in gebruik worden
genomen door op de knop (5) van de beveiliging
tegen overbelasting te drukken.

Let op! Mocht dit geval zich voordoen, verminder
dan het elektrische vermogen dat u aan de
benzine aggregaat onttrekt of verwijder
aangesloten defecte toestellen.

Let op! Defecte overbelastingsschakelaars
mogen enkel worden vervangen door
overbelastingsschakelaars van hetzelfde type
met dezelfde vermogensgegevens. Wendt u zich
daarvoor tot uw klantenservice.

8. Reiniging, onderhoud, opbergen en
bestellen van wisselstukken

Zet vóór alle reinigings- en
onderhoudswerkzaamheden de motor af en trek de
bougiesleutel van de bougie af.

Aanwijzing! Zet het toestel meteen af en wendt u
zich tot uw servicestation:
� als er zich ongewone trillingen of geluiden

voordoen,
� als de motor blijkbaar overbelast is of als u het

overslaan van de ontsteking vaststelt,
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8.1 Reiniging
� Hou de veiligheidsinrichtingen, de

ventilatiespleten en het motorhuis zo veel
mogelijk vrij van stof en vuil. Wrijf het toestel met
een schone doek af of blaas het met perslucht bij
lage druk schoon.

� Het is aan te bevelen het toestel direct na elk
gebruik te reinigen.

� Reinig het toestel regelmatig met een vochtige
doek en wat zachte zeep. Gebruik geen
reinigings- of oplosmiddelen; die zouden de
kunststofcomponenten van het toestel kunnen
aantasten. Let er goed op dat geen water in het
toestel terechtkomt.

8.2 Luchtfilter
Gelieve hieromtrent ook de service-informatie in acht
te nemen.
� Luchtfilter regelmatig schoonmaken, indien

nodig, vervangen.
� Open de beide klemmen (fig. 11/A) en verwijder

het luchtfilterdeksel (fig. 11/ B).
� Ontneem de filterelementen (fig. 12/C).
� Voor het schoonmaken van de elementen mogen

geen agressieve reinigingsmiddelen of benzine
worden gebruikt.

� De elementen schoonmaken door ze op een plat
vlak uit te kloppen. Als de elementen erg vervuild
zijn, met zeepsop wassen, daarna met helder
water uitspoelen en aan de lucht laten drogen.

� De assemblage gebeurt in omgekeerde volgorde.

8.3. Bougie (fig. 13-14) 
Controleer de bougie voor het eerst na 20
bedrijfsuren op vervuiling en reinig hem, indien
nodig, m.b.v. een koperdraadborstel. Daarna de
bougie om de 50 bedrijfsuren onderhouden.
� Trek de bougiestekker met een draaiende

beweging eraf (fig. 13). 
� Verwijder de bougie (fig. 14/D) met behulp van

de bijgaande bougiesleutel. 
� De assemblage gebeurt in omgekeerde

volgorde. 

8.4 Olie verversen, oliepeil controleren (telkens
vóór gebruik)

Het is aan te bevelen de motorolie bij warme motor te
verversen.
� Gebruik enkel motorolie (15W40).
� Benzine aggregaat op een gepaste onderlaag

lichtjes schuin tegen de olieaftapplug afzetten.
� Olievulplug opendraaien.
� Olieaftapplug opendraaien en de warme

motorolie in een gepast opvangvat aflaten.
� Nadat al de afgewerkte olie is weggelopen de

olieaftapplug terug dichtdraaien en benzine

aggregaat opnieuw horizontaal opstellen.
� Verse motorolie ingieten tot het bovenste merk

van de oliepeilstok is bereikt (ca. 0,6 l).
� Let op! Oliepeilstok voor het controleren van het

oliepeil niet indraaien maar slechts tot aan de
schroefdraad insteken.

� U dient zich naar behoren van de afgewerkte olie
te ontdoen.

8.5 Automatische uitschakeling bij oliegebrek
Deze beveiliging reageert als er te weinig motorolie
voorhanden is. De motor kan in dit geval niet worden
gestart of wordt na korte tijd automatisch afgezet.
Herstarten kan pas na het bijvullen van motorolie (zie
punt 7.4).

8.6 Bestellen van wisselstukken:
Gelieve bij het bestellen van wisselstukken volgende
gegevens te vermelden:
� Type van het toestel
� Artikelnummer van het toestel
� Ident-nummer van het toestel
� Wisselstuknummer van het benodigd stuk
Actuele prijzen en info vindt u terug onder 
www.isc-gmbh.info

9. Afvalbeheer en recyclage

Het toestel bevindt zich in een verpakking om
transportschade te voorkomen. Deze verpakking is
een grondstof en bijgevolg herbruikbaar of kan de
grondstofkringloop terug worden ingebracht. Het
toestel en zijn accessoires bestaan uit diverse
materialen, zoals b.v. metaal en kunststof. Ontdoet u
zich van defecte onderdelen op de inzamelplaats
waar u gevaarlijke afvalstoffen mag afgeven.
Informeer u in uw speciaalzaak of bij uw
gemeentebestuur!
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10. Fouten verhelpen

Storing Oorzaak Maatregel

De motor kan niet worden
gestart. 

De automatische uitschakeling
wegens oliegebrek heeft gereageerd.

Bougie zit vol roet.

Geen brandstof. 

Oliepeil controleren, motorolie
bijvullen. 

Bougie schoonmaken of vervangen
elektrodenafstand 0,6 mm. 

Brandstof bijvullen/ benzinekraan
laten controleren.

Benzine aggregaat heeft te
weinig of geen spanning. 

Regelaar of condensator defect. 

Overstroomveiligheidsscha-kelaar
heeft gereageerd. 

Luchtfilter verstopt geraakt. 

Naar de gespecialiseerde handelaar
gaan. 

Schakelaar bedienen en verbruikers
verminderen. 

Filter schoonmaken of vervangen. 
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k erklärt folgende Konformität gemäß EU-Richtlinie und 
Normen für Artikel

t explains the following conformity according to EU 
directives and norms for the following product

p déclare la conformité suivante selon la directive CE et les
normes concernant l’article

C dichiara la seguente conformità secondo la direttiva UE e
le norme per l’articolo

N verklaart de volgende overeenstemming conform EU
richtlijn en normen voor het product

m declara la siguiente conformidad a tenor de la directiva y
normas de la UE para el artículo

O declara a seguinte conformidade, de acordo com a 
directiva CE e normas para o artigo

l attesterer følgende overensstemmelse i medfør af 
EU-direktiv samt standarder for artikel

U förklarar följande överensstämmelse enl. EU-direktiv och
standarder för artikeln

q vakuuttaa, että tuote täyttää EU-direktiivin ja standardien
vaatimukset 

. tõendab toote vastavust EL direktiivile ja standarditele
j vydává následující prohlášení o shodě podle směrnice

EU a norem pro výrobek
X potrjuje sledečo skladnost s smernico EU in standardi za

izdelek
W vydáva nasledujúce prehlásenie o zhode podľa smernice

EÚ a noriem pre výrobok
A a cikkekhez az EU-irányvonal és Normák szerint a 

következő konformitást jelenti ki

P deklaruje zgodność wymienionego poniżej artykułu z
następującymi normami na podstawie dyrektywy WE.

e декларира съответното съответствие съгласно
Директива на ЕС и норми за артикул

H paskaidro šādu atbilstību ES direktīvai un standartiem
G apibūdina šį atitikimą EU reikalavimams ir prekės

normoms
Q declară următoarea conformitate conform directivei UE 

şi normelor pentru articolul
z δηλώνει την ακόλουθη συμμόρφωση σύμφωνα με την

Οδηγία ΕΚ και τα πρότυπα για το προϊόν
B potvrđuje sljedeću usklađenost prema smjernicama EU 

i normama za artikl
f potvrđuje sljedeću usklađenost prema smjernicama EU 

i normama za artikl
4 potvrđuje sledeću usklađenost prema smernicama EZ i

normama za artikal 
T следующим удостоверяется, что следующие 

продукты соответствуют директивам и нормам ЕС
1 проголошує про зазначену нижче відповідність

виробу директивам та стандартам ЄС на виріб
5 ја изјавува следната сообрзност согласно 

ЕУ-директивата и нормите за артикли
Z Ürünü ile ilgili AB direktifleri ve normları gereğince

aşağıda açıklanan uygunluğu belirtir
L erklærer følgende samsvar i henhold til EU-direktivet 

og standarder for artikkel
E Lýsir uppfyllingu EU-reglna og annarra staðla vöru 

Konformitätserklärung
Einhell Germany AG · Wiesenweg 22 · D-94405 Landau/Isar

Stromerzeuger TCPG 2800 (Topcraft)

Standard references: EN 12601; EN 55012; EN 61000-6-1

Landau/Isar, den 02.09.2014

First CE: 12 Archive-File/Record: NAPR011383
Art.-No.: 41.524.85 I.-No.: 11014 Documents registrar: Markus Jehl 
Subject to change without notice Wiesenweg 22, D-94405 Landau/Isar

x

x

x

x

2006/42/EC

2004/26/EC
Emission No.: e11*97/68SA*2004/26*1338*00

2000/14/EC_2005/88/EC

Annex IV
Notified Body:
Notified Body No.:
Reg. No.:

Annex V
Annex VI
Noise: measured LWA =  94 dB (A); guaranteed LWA =  96 dB (A)
P =  4,1 kW; L/Ø =  cm
Notified Body: Société Nationale de Certification et d’Homologation No. 0499 

x

x

87/404/EC_2009/105/EC
2005/32/EC_2009/125/EC
2006/95/EC
2006/28/EC
2004/108/EC
2004/22/EC
1999/5/EC
97/23/EC
90/396/EC_2009/142/EC
89/686/EC_96/58/EC
2011/65/EC

Weichselgartner/General-Manager Luo Yong/Product-Management
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k Nur für EU-Länder

Werfen Sie Elektrowerkzeuge nicht in den Hausmüll!

Gemäß europäischer Richtlinie 2002/96/EG über Elektro- und Elektronik-Altgeräte und Umsetzung in 
nationales Recht müssen verbrauchte Elektrowerkzeuge getrennt gesammelt werden und einer 
umweltgerechten Wiederverwertung zugeführt werden.

Recycling-Alternative zur Rücksendeaufforderung:
Der Eigentümer des Elektrogerätes ist alternativ anstelle Rücksendung zur Mitwirkung bei der sachge-
rechten Verwertung im Falle der Eigentumsaufgabe verpflichtet. Das Altgerät kann hierfür auch einer 
Rücknahmestelle überlassen werden, die eine Beseitigung im Sinne der nationalen Kreislaufwirtschafts- 
und Abfallgesetze durchführt. Nicht betroffen sind den Altgeräten beigefügte Zubehörteile und Hilfsmittel 
ohne Elektrobestandteile.

p Uniquement pour les pays de l'Union Européenne

Ne jetez pas les outils électriques dans les ordures ménagères.

Selon la norme européenne 2002/96/CE relative aux appareils électriques et systèmes électroniques 
usés et selon son application dans le droit national, les outils électriques usés doivent être récoltés à 
part et apportés à un recyclage respectueux de l'environnement.

Possibilité de recyclage en alternative à la demande de renvoi :
Le propriétaire de l’appareil électrique est obligé, en guise d’alternative à un envoi en retour, à contribuer 
à un recyclage effectué dans les règles de l’art en cas de cessation de la propriété. L’ancien appareil 
peut être remis à un point de collecte dans ce but. Cet organisme devra l’éliminer dans le sens de la Loi 
sur le cycle des matières et les déchets. Ne sont pas concernés les accessoires et ressources fournies 
sans composants électroniques.

� Enkel voor EU-landen

Elektrisch gereedschap hoort niet bij het huisvuil thuis.

Volgens de Europese richtlijn 2012/19/EU op afgedankte elektrische en elektronische toestellen en
omzetting in nationaal recht dienen afgedankte elektrische gereedschappen afzonderlijk te worden 
verzameld en milieuvriendelijk te worden gerecycleerd.

Recyclagealternatief i.p.v. het verzoek het toestel terug te sturen:
In plaats van het elektrische toestel terug te sturen is alternatief de eigenaar van het toestel gehouden
mee te werken aan de adequate recyclage als het eigendom wordt opgegeven. Hiervoor kan het
afgedankte toestel eveneens bij een inzamelplaats worden afgegeven waar het toestel wordt verwijderd
als bedoeld in de wetgeving in zake afvalverwerking en recyclage. Dit geldt niet voor toebehoorstukken
en hulpmiddelen zonder elektrische componenten die bij de afgedankte toestellen zijn bijgevoegd.
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�
Der Nachdruck oder sonstige Vervielfältigung von Dokumentation und
Begleitpapieren der Produkte, auch auszugsweise ist nur mit aus-
drücklicher Zustimmung der ISC GmbH zulässig.

�
La réimpression ou une autre reproduction de la documentation et des
documents d’accompagnement des produits, même incomplète, n’est
autorisée qu’avec l’agrément exprès de l’entreprise ISC GmbH.

� 
Nadruk of andere reproductie van documentatie en geleidepapieren
van de producten, geheel of gedeeltelijk, enkel toegestaan mits
uitdrukkelijke toestemming van ISC GmbH.
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� Technische Änderungen vorbehalten

� Sous réserve de modifications

� Technische wijzigingen voorbehouden
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D-Garantie

Wir gewähren Ihnen Garantie gemäß nachstehenden Bedingungen. Die Garantiezeit
beträgt drei Jahre und beginnt am Tag des Kaufs. Bitte bewahren Sie den Kassenbon
als Nachweis für den Kauf auf. Innerhalb der Garantiezeit beseitigen wir alle
Funktionsfehler am Gerät, die nachweisbar auf mangelhafte Ausführung oder
Materialfehler zurückzuführen sind. Die dazu benötigten Ersatzteile und die anfallende
Arbeitszeit werden nicht berechnet. 

Während der Garantiezeit können defekte Geräte unfrei an u. a. Serviceadresse
gesandt werden. Sie erhalten dann ein neues oder repariertes Gerät kostenlos
zurück. 
Nach Ablauf der Garantiezeit haben Sie ebenfalls die Möglichkeit, das defekte
Gerät zwecks Reparatur an die u. a. Adresse zu senden. 
Nach Ablauf der Garantiezeit anfallende Reparaturen sind kostenpflichtig. 
Ihre gesetzlichen Rechte werden durch diese Garantie nicht eingeschränkt. 

Ausschluss: 
Die Garantie bezieht sich nicht auf natürliche Abnutzung oder Transportschäden, ferner
nicht auf Schäden, die infolge Nichtbeachtung der Montageanleitung und nicht
normgemäßer Installation entstanden sind. Der Hersteller haftet nicht für indirekte
Folge- und Vermögensschäden. 
Durch die Instandsetzung wird die Garantiezeit nicht erneuert oder verlängert. Bei
Garantieanspruch, Störungen oder Ersatzteilbedarf wenden Sie sich bitte an: 

Service Aldi 
Voor de Blanken 21 
7963 RP Ruinen (Nederland) 
Tel. nederlandstalig: +32 (0) 78 15 10 85 
Tel. francophone: +32 (0) 78 15 10 84 
service@einhell.be 
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F-Garantie

Nous fournissons une garantie de 3 ans pour l’appareil décrit dans le mode d’emploi, en
cas de vice de notre produit. Le délai de 3 ans commence avec la transmission du
risque ou la prise en charge de l’appareil par le client. La condition de base pour le faire
valoir de la garantie est un entretien en bonne et due forme, conformément au mode
d’emploi, tout comme une utilisation de notre appareil selon l’application prévue. 

Vous conservez bien entendu les droits de garantie légaux pendant ces 3 ans. 

La garantie est valable pour l’ensemble de la République Fédérale d’Allemagne ou des
pays respectifs du partenaire commercial principal en complément des prescriptions
légales locales. Veuillez noter l’interlocuteur du service après-vente compétent pour
votre région ou l’adresse mentionnée ci-dessous.

Service Aldi 
Voor de Blanken 21 
7963 RP Ruinen (Nederland) 
Tel. nederlandstalig: +32 (0) 78 15 10 85 
Tel. francophone: +32 (0) 78 15 10 84 
service@einhell.be 
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NL-Garantie

Op het in de handleiding genoemde toestel geven wij 3 jaar garantie voor het geval dat
ons product gebreken mocht vertonen. De periode van 3 jaar gaat in met de
gevaarovergang of de overname van het toestel door de klant. De garantie kan enkel
worden geclaimd op voorwaarde dat het toestel naar behoren is onderhouden en
gebruikt conform de handleiding.

Vanzelfsprekend blijven u de wettelijke garantierechten binnen deze 3 jaar
behouden.

De garantie geldt voor het grondgebied van de Bondsrepubliek Duitsland of van de
respectievelijke landen van de regionale hoofdverdeler als aanvulling van de ter plaatse
geldende wettelijke voorschriften. Gelieve zich tot uw contactpersoon van de regionaal
bevoegde klantendienst of tot het hieronder vermelde serviceadres te wenden.

Service Aldi 
Voor de Blanken 21 
7963 RP Ruinen (Nederland) 
Tel. nederlandstalig: +32 (0) 78 15 10 85 
Tel. francophone: +32 (0) 78 15 10 84 
service@einhell.be 
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